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Top 10 Bebauungsplan  

            „Campus Königsallee“ Nr. 019/05    

            - Aufstellungsbeschluss, städtebauliches  

            Konzept und frühzeitige Beteiligung der 

            Öffentlichkeit und der Behörden und sonstigen 

            Träger öffentlicher Belange 



Wohnen für Studierende Campus Königsallee | Hintergrund 

 Stetig steigende Studierendenzahlen, großer Bedarf an zusätzlichem Wohnraum 

für Studierende 

 400 fehlende Wohnplätze für Studierende in Ludwigsburg 



Jobcenter 

Luftbild: Stadt Ludwigsburg (2017) 

Friedrichstraße 

Wohnen für Studierende Campus Königsallee | Hintergrund 

 Planung Studierendenwerk Stuttgart: 

Errichtung von ca. 230 neuen Wohn-

plätzen für Studierende auf dem 

„Campus Königs-allee“  

 

 Grundstückseigentümer: Land Baden-

Württemberg  

(Erbaupachtvertrag mit SWS) 



 Durchführung eines Realisierungs-

wettbewerbs mit 13 teilnehmenden 

Architekturbüros 

 

 Auslober und Bauherr: 

Studierendenwerk Stuttgart AöR 
 

 

Durchführung eines Wettbewerbs 
 

Vergabe der Planungsleistungen: 

Studenten- 
wohnen 

Jobcenter 

Staatliches 
Seminar für  
Didaktik und 

Lehrerbildung 

Luftbild: Stadt Ludwigsburg (2017) 



Ergebnisse des 
Wettbewerbsverfahrens 



1. Preis Reichel Schlaier Architekten GmbH, Stuttgart 

 Definition städtebaulicher Raumfolgen durch Setzung von winkelförmigen Baukörpern 

 Einbindung des Wohnturms und der Familienkasse in die Gesamtkonzeption 

 Entwicklung von zwei benachbarten Innenhofsituationen 

 Problem: Nähe zum nördlich angrenzenden Seminargebäude 

 

Seminargebäude 



V 

V 

VI 

V 

Überarbeitung 1. Preis und Vergabe-Verfahren 

1. Preis (Reichel Schlaier Architekten) erhält nach einer Überarbeitungsphase den 

Zuschlag für die weitere Bearbeitung und Realisierung des Projekts 

 

Veränderungen gegenüber dem Wettbewerbsentwurf: 

 Gebäudeteil im Westen fällt weg 

 Baukörper (Haus 2) wird vom Seminargebäude abgerückt und um ein Stockwerk 

erhöht (auf gleiche Traufhöhe wie Haus 1) 



 Gute Organisation der Wohngruppen (4er, 6er und 8er-WG‘s, 226 Wohneinheiten) 

mit klaren Orientierungen und attraktiven Gemeinschaftsräumen 

 Ausbildung eines attraktiven Innenhofs mit hoher Aufenthaltsqualität 

 Integration der Tiefgarageneinfahrt in das östliche Gebäude 

Grundriss EG 



Ansicht Königsallee 

Ansicht Friedrichstraße 

 Geschickte Einfügung der Neubauten in die Topographie 

 Ausbildung eines kleinen Sockels zur Friedrichstraße 

-> geschützte und attraktive Wohnsituationen im Hochparterre 

-> natürliche Belichtung der Tiefgarage 

 Angemessene Integration in das Umfeld durch Klinkerfassaden, Aufnahme der 

Traufhöhe der Familienkasse und Proportionen der Fassade 

Nord-Süd Schnitt (Friedrichstraße - Innenhof) 

OG5 



Ansicht und Schnitt Friedrichstraße 

 Ruhige Klinkerfassaden mit wenigen, gezielt eingesetzten Gestaltungselementen  

(Betonung des Sockelbereichs, Ausbildung von Kastenfenstern bei den Gemeinschafts-

räumen etc.) 



DIII FB 61 

Stellplatzbilanz 14 PKW  
19 Fahrrad 

32 PKW  
46 Fahrrad 
(Doppelstock) 

20 PKW 

90 Fahrrad 
(Doppelstock) 

Grundriss Erdgeschoss Haus 2 

Grundriss Untergeschoss 

66 PKW 
155 Fahrrad 
 

 Ludwigsburger Vorgabe: 

 3 PKW-Stellplätze je 8 Wohnheimplätze, 

 -> d.h. 1 Stellplatz je 2,66 Wohnheimplätze 

         (+ ÖPNV-Bonus) 

 -> 67 PKW-Stellplätze 

      

 Im Vergleich dazu: aktuelle Verwaltungsvor-

schrift des Ministeriums für Verkehr und 

Infrastruktur über die Herstellung notwendiger 

Stellplätze (VwV Stellplätze): 

   1 Stellplatz je 4-10 Wohnheimplätze 

   -> Ansatz: 1 Stellplatz je 7 Wohnheimplätze 

    (+ ÖPNV-Bonus) 

   -> 26 PKW-Stellplätze 

 



DIII FB 61 

Stellplatzbilanz 14 PKW  
19 Fahrrad 

32 PKW  
46 Fahrrad 
(Doppelstock) 

20 PKW 

90 Fahrrad 
(Doppelstock) 

Grundriss Erdgeschoss Haus 2 

Grundriss Untergeschoss 

66 PKW 
155 Fahrrad 
 

 148 notwendige Fahrradstellplätze, 

 155 werden hergestellt 

 

 Mobilitätskonzept wird durch externes Büro 

erarbeitet (Steteplanung, Darmstadt) 
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Chancen für die Innenstadtentwicklung 

 Wichtiger Impuls für eine Belebung der 

Innenstadt, für Gastronomie, Kultur, 

Einzelhandel etc. 

 

 Aufwertung eines untergenutzten Areals 

mit ebenerdigen Stellplätzen 

 

 Dringend notwendige Sicherstellung von 

günstigem, innerstädtischem Wohnraum 

für Studierende 

 

 Fußläufige Entfernung zum Bahnhof, zu 

den innerstädtischen Hochschulen etc. 
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Aktueller Planungsstand 

 Sehr gutes Wettbewerbs- und Vergabeverfahren 

 Hohe stadträumliche und architektonische Qualität des 1. Preises (Reichel Schlaier) 
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Bebauungsplan „Campus Königsallee“ Nr. 019/05  
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 Preisgericht Wettbewerb                      

 VgV-Verfahren  

 Überarbeitungsphase      

 

 Aufstellungsbeschluss  

    

 Entwurfsbeschluss                  

 Satzungsbeschluss 

 

 Baubeginn   

Zeitplanung 

05.02.2018 

März/April 2018 

Mai/Juni 2018 

 

19.07.2018 (BTU)  

25.07.2018 (GR) 

Dezember 2018 

April/Mai 2019 

 

im Anschluss, Mitte 2019 


